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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapeutische Medizin
Modul 5: Entwicklungsstörungen 
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Somatische, neuromotorische, kognitive und emotionale Entwicklung in den ersten Lebensjahren
2.
Entwicklungsneurologische und entwicklungspsychologische Konzepte sowie klinische Testmethoden
3.
Multiaxiale Diagnosesysteme im Kleinkindesalter (DC: 0-3R)
4.
Emotionale Verhaltensstörungen
im Kleinkind- und Vorschulalter
5.
Beziehungsdynamik in der frühen Kindheit
6.
Entwicklungsstörungen im Kindesalter und die wichtigsten Risikofaktoren im bio-psychosozialen Modell
7.
Grundlagen der Entwicklungspsychologie
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Familien- und Beziehungsdiagnostik
im Säuglings- und Kleinkindalter
2.
Indikationsstellung zu psychologischen und funktionell-therapeutischen Befunden und deren Integration
in ein Gesamtbild
3.
Koordination im multiprofessionellen Team
4.
Betreuung von Kleinkindern in psychosozialen Risikofamilien, Arbeit in interinstitutionellen Netzwerken
5.
Gesprächsführung bei Verdacht auf Entwicklungsstörung/Behinderung
6.
Therapeutische Interventionen bei frühen emotionalen Störungen und Verhaltensstörungen
7.
Indikationsstellung und fachspezifische Interpretation apparativer Befunde
(Genetik, Bildgebung, Neurophysiologie etc.)
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Entwicklungsdiagnostische Erstuntersuchung
2.
Erstellung einer multiaxialen Diagnose und eines mehrdimensionalen Behandlungsplans
mit Zielformulierung und Verlaufsevaluation
unter Berücksichtigung
von sozialen und lokalen Kontextfaktoren
3.
Abklärung und Behandlungsplanung
von Entwicklungsstörungen unter Einschluss
des autistischen Spektrums
4.
Klinisch-entwicklungsneurologische Untersuchungstechniken
5.
Dokumentierte Behandlungsfälle mit Diagnostik, Verlaufsbericht und weiterer Behandlungsplanung
10
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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